
Bocholt

Solarpotenzial per Mausklick

[14.02.2013] Ob sich auf einem Dach in der Stadt Bocholt die Installation von
Solarzellen lohnt, können die Bürger mithilfe eines Solarpotenzialkatasters im
Internet ermitteln.

Mit dem Bocholter Solarpotenzialkataster können sich die Bürger jetzt via Mausklick kostenlos darüber

informieren, ob ihr Dach für eine Photovoltaikanlage in Frage kommt. Wie die nordrhein-westfälische

Kommune mitteilt, informiert die Online-Anwendung dabei auch über die anfallenden Kosten und ob sich

eine Investition wirtschaftlich trägt. Zudem würden die maximal installierbare Leistung, der Stromertrag und

die CO2-Einsparung prognostiziert. „Das Solarpotenzialkataster gibt Eigentümern, Vermietern, Investoren

und Firmen eine erste Einschätzung, ob es sich lohnt, sich mit Sonnenenergie und Photovoltaik zu

beschäftigen“, sagt Markus Terodde, Leiter der Privatkundenabteilung bei der Stadtsparkasse Bocholt.

„Die Detailplanung und Umsetzung muss dann mit einer Fachfirma erfolgen.“ Laut der Pressemitteilung

sind für das Kataster rund 43.000 Bocholter Gebäudedächer aus der Luft gescannt, nach Kriterien wie

Sonneneinstrahlung und Schattenstand sortiert und je nach Eignung farblich gekennzeichnet worden.

Entstanden sei die Anwendung im Rahmen einer Kooperation zwischen der Stadt und der Stadtsparkasse

Bocholt. Die Stadt habe die Daten geliefert, die Sparkasse die Programmierung des Tools beauftragt und

den Online-Rechner zur Verfügung gestellt.
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